
Himmelstr. 3, 1190 Wien | T 01 / 440 69 00 | office@bel-art.at

Rundreise Burgund
17. - 23. Oktober 2025 

Kunst, Landschaft und Gaumenfreuden
Das Burgund ist eine der vielfältigsten Landschaften Frankreichs: römische Reste, frühchristliche Stätten und Meisterwerke
der romanischen Skulptur sowie der
Kirchen- und Klosterbaukunst sind nur eine Seite dieser Region. Die landschaftliche Vielfalt und Schönheit wie auch die
berühmten Weinbaugebiete die andere.
Flanieren Sie durch mittelalterliche Orte und entlang stimmungsvoller Kanäle, erleben Sie die lebhafte
Atmosphäre von Dijon und lassen Sie sich durch unsere Wahl der Restaurants von der ausgezeichneten Küche dieser Region
verführen.
Unser gemütliches Hotel neben der Abteil von Cluny und unser komfortables und elegantes Hotel in der Altstadt von Dijon
sind ideale Ausgangspunkte.

Reiseleitung: Christa Lube

REISEVERLAUF

Freitag, 17. Oktober

DAS  KLOSTER  VON  CLUNY
Fluggäste: Am Vormittag mit Austrian von Wien nach Lyon. Zusammentreffen aller Reiseteilnehmer und Fahrt auf
landschaftlich reizvoller Strecke durch die Weinberge des Maconnais vorbei an dem die frühgeschichtliche Epoche
bezeichnenden Felsen von Solutré nach Berzé-la-Ville. Die Privatkapelle birgt den einzigen vollständig erhaltenen Zyklus
romanischer Wandmalerei im Burgund. Weiter entlang der Route Lamartine nach Cluny. Die noch immer eindrucksvollen
Reste der Abtei mit dem Querhaus von Saint-Pierre-et-Saint-Paul, der einst größten Kirche des Mittelalters, vermitteln die
ungeheuren Ausmaße der Anlage. Der epochale Einfluss, den dieses bedeutendste aller Benediktinerklöster des hohen
Mittelalters auf die damalige Kunst hatte, wird eindrucksvoll während unseres Rundgangs beleuchtet. 
Gemeinsames Abendessen in der Nähe des Hotels.
Zwei Übernachtungen in Cluny

Samstag, 18. Oktober
ROMANISCHE  KIRCHEN  IM  SÜDLICHEN  BURGUND
Am Vormittag Besuch von Taizé. Die von Bruder Roger gegründete calvinistisch-protestantischen Bruderschaft zählt zu den
spirituellen Zentren unserer Epoche. Sie steht für Versöhnung und Ökumene. 
Rundgang durch Brancion, einem typischen Dorf mit mittelalterlichen Häusern, der romanische Kirche St-Pierre und
Burgruine.
Fahrt nach Tournus und gemeinsames Mittagessen in einem landestypischen Restaurant.
Besichtigung der Klosterkirche St-Philibert, dem wichtigsten Gründungsbau der burgundischen Frühromanik. Spaziergang
durch die Altstadt und entlang der Saône. Rückfahrt nach Cluny in unser Hotel.

Sonntag, 19. Oktober
AUTUN UND DER MEISTER GISLEBERTUS
Am Morgen Fahrt in die ehemals wichtige Römerstadt Autun. Zahlreiche Bauten wie die beiden Stadttore zeugen von ihrem
antiken Erbe. Besuch der ehemaligen Pilgerkirche St-Lazare mit den großartigen Bildhauerarbeiten (Weltgerichtsportal und
Kapitelle) des Meisters Gislebertus. Besuch des Musée Rolin mit den Resten des zerstörten Nordportals der Kathedrale und
weiteren bedeutenden Werken des Gislebertus. Gelegenheit zu einer schönen Mittagspause in Autun.
Südlich von Dijon erstreckt sich der "Weingarten" der Côte d'Or mit bekannten Orten wie Nuit-St-Georges oder Morey-St-
Denis. Eine Weinverkostung gibt uns Einblicke in die Geheimnisse der Herstellung der berühmten Burgunder-Weine.
Weiter nach Dijon in unser Hotel und gemeinsames Abendessen in einem schönen Restaurant. (110 km)
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Vier Übernachtungen in Dijon

Montag, 20. Oktober
FRANZÖSISCHES FLAIR IN DIJON
Vormittags Rundgang durch Dijon, die ehemalige Residenzstadt der im "Herbst des Mittelalters" einst mächtigsten und
reichsten Feudalherren des europäischen Kontinents, der Großherzöge von Burgund: Besichtigung der Kathedrale St-
Benigne mit einer eindrucksvollen Krypta aus der Frühromanik. Weiter zur Stadtpfarrkirche Notre Dame und Besuch des 
Musée des Beaux-Arts im ehemaligen Palast der Großherzöge mit den berühmten Herzogsgräbern Claus Sluters sowie
dem Weihnachtsbild des Meisters von Flemalle.
Den restlichen Nachmittag ist Zeit für einen Spaziergang oder Einkaufsbummel durch die stimmungsvollen Gassen und
Fußgängerzonen mit prächtigen Stadtpalästen verschiedener Epochen, die Markthallen, die Place d'Arcy und vieles mehr.
Gemeinsames Abendessen in einem schönen Restaurant.

Dienstag, 21. Oktober
DAS NÖRDLICHE BURGUND
Morgens Fahrt vorbei an der antiken Schlachtstätte von Alesia, an der das französische Schicksal als romanisches Land
besiegelt wurde, zur Abtei von Fontenay. Das ehemalige Kloster und erste Weltkulturerbe Frankreichs liegt abgeschieden in
einem bewaldeten Flusstal. Als einzigartiges Beispiel der Baukunst der Zisterzienser ist es fast vollständig erhalten geblieben.
Gemeinsames Mittagessen in einem schönen Restaurant.
Am Nachmittag Rückfahrt durch das Hügelland nach Dijon und Besuch der außerhalb der Stadt gelegenen ehemaligen 
Kartause von Champol mit dem nach Jahren der Restaurierung wiedereröffneten Mosesbrunnen, einem Hauptwerk von 
Claus Sluter aus dem späten 14. Jahrhundert. Gemeinsames Abendessen in einem schönen Restaurant.

Mittwoch, 22. Oktober
IM HERZEN DES BURGUND
Fahrt zur Pilgerkirche der Heiligen Maria Magdalena in Vézelay. Der herausragende romanische Bau war im Mittelalter
einer der wichtigsten Sammelorte der Jakobspilger auf dem Weg nach Santiago de Compostela sowie Ausgangspunkt
mehrerer Kreuzzüge.
Nach einer kleinen Mittagspause weiter nach Epoisse mit einem interessanten Wohn- und Verteidigungsschloss. Kleine 
Degustation lokaler Käse und Wein.
Weiter in das malerisch in einer Flussschleife des Armancon gelegene Städtchen Semur-en-Auxois. Besuch der gotischen 
Pfarrkirche Nôtre-Dame mit reicher Ausstattung und Spaziergang durch die Gassen dieser mächtigsten Festungsstadt
Burgunds im 14. Jahrhundert. Rückfahrt nach Dijon. (180 km)
Gemeinsames Abendessen in einem schönen Restaurant.

Donnerstag, 23. Oktober
BEAUNE  UND  BOURG-EN-BRESSE
Der nächste Höhepunkt erwartet uns in Beaune, der älteren Hauptstadt des Herzogtums Burgund. Das Hospiz 
(Armenkrankenhaus) war bis nach dem 2. Weltkrieg als Hospital in den ursprünglichen Räumen in Betrieb. Besuch des
riesigen Krankensaales, Küche, Apotheke sowie des Museums mit dem Weltgerichtsaltar von Rogier van der Weyden,
einem der Hauptwerke europäischer Malerei des 15. Jhdts. 
Zeit für einen Spaziergang und eine Mittagspause in der Altstadt mit seinem bunten Treiben. Weiter nach Bourg-en-Bresse,
Hauptort der berühmten Bresse-Landschaft, mit der Königsabtei von Brou und den Grabmälern u. a. von Margarethe von
Österreich.  Die Stiftung dokumentiert den Aufstieg der Habsburg zur Weltmacht nach dem Aussterben der Valois im
Burgund.  (110 km)
Am Nachmittag weiter nach Osten (Fahrzeit 1 Std. 20 Min.) zum Flughafen von Genf. 
Fluggäste: Rückflug mit Austrian abends von Genf nach Wien oder zu Ihrem Abflugort.

UNSERE HOTELS

CLUNY: *** HOTEL  DE  BOURGOGNE
Auf den Ruinen einer Benediktinerabtei erbaut liegt das Hotel de Bourgogne aus dem Jahre 1817 im Zentrum von Cluny. Die
Zimmer verwöhnen Sie mit Blick auf den Garten im Innenhof oder auf die Kuppel der Klosterkirche. Das Frühstücksbuffet
kann im Frühstücksraum oder bei schönem Wetter auch im Garten serviert werden. Getränke können Sie in der Lounge oder
im Außenbereich genießen.
Fotos unter: www.hotel-cluny.com

DIJON: **** GRAND  HOTEL DE  LA  CLOCHE
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https://www.hotel-cluny.com


Das renommierte Hotel La Cloche am Rande der Altstadt von Dijon wurde vor vielen Jahren nach umfangreicher
Renovierung glanzvoll wiedereröffnet und gilt als die beste Adresse der Stadt. Seit Kurzem gehört es zu den "M-Gallery
Hotels", der höchsten Klassifizierung innerhalb der Mercure-Gruppe, denen von den tausenden Mercure Hotels weltweit nur
etwa 20 Häuser angehören.
Großzügige Halle mit Kristalllustern und edlen Tapisserien,
verschiedene Aufenthaltsräume, eine Cocktail-Bar und eine grüne Oase stehen den Gästen zum Wohlbefinden zur
Verfügung.
Die 68 Zimmer sind komfortabel ausgestattet und geräumig, alle haben Klimaanlage, Sat-TV, Mini-Bar etc. Reichliches
Frühstücksbuffet.
Ein idealer Ausgangspunkt für Erkundungen in der Stadt und in der Region.
Fotos unter: https://www.mercure.com

REISEINFORMATIONEN

IM REISEPREIS ENTHALTEN

- Linienflug mit Austrian von Wien nach Lyon und von Genf zurück, Flughafengebühren und Steuern
- Transfers und Ausflüge laut Programm in bequemem Reisebus mit Klimaanlage
- 6 Übernachtungen in ausgewählten Hotels der gehobenen 3*- bzw. 4*- Kategorie
- Doppelzimmer mit Bad / Dusche und WC
- 6 Mittag- oder Abendessen (ohne Getränke) in ausgewählten Restaurants; Frühstücksbuffet im Hotel
- qualifizierte Reiseleitung und Führungen
- Eintrittsgelder

REISEPREIS

Flugreise  . . . . .  € 2.570,-
Preis gilt ab Wien

ohne Anreise  . . . . .  € 2.240,-
Leistungen wie oben, jedoch ohne Flug / Bahn und Transfers

Zuschlag Doppelzimmer zur Alleinbenutzung  . . . . .  € 420,-

Stornoschutz und Reiseversicherung
- "Komplett-Schutz" der Europäischen Reiseversicherung
  bei Reisepreis bis € 2.200,- pro Person  . . . . .  € 151,-
  bei Reisepreis bis € 2.600,- pro Person  . . . . .  € 173,-
  bei Reisepreis bis € 3.000,- pro Person  . . . . .  € 300,-
- Jahres-Komplett-Schutz der Europäischen Reiseversicherung
  Einzelperson  . . . . .  € 299,-
  Familie / Lebenspartner (Stornoschutz € 3.500,- pro Reise)   . . . . .  € 357,-
  Familie / Lebenspartner (Stornoschutz € 5.000,- pro Reise)   . . . . .  € 452,-

TEILNEHMERZAHL

max. 17 Personen

REISELEITUNG

Mag. Christa Lube (Kunstgeschichte, Geschichte)
gebürtig aus der Steiermark, lebt seit vielen Jahren in Frankreich, von wo aus sie als geprüfte Fremdenführerin durch
zahlreiche Regionen des Landes führt
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